
Stiller Reichtum
Farbkultur im Thurgau 
pflegen und gestalten

Amt für Denkmalpflege

Stiller Reichtum
Farbkultur im Thurgau 
pflegen und gestalten

einheitlich vielseitig – alltäglich kostbar – schlicht bezaubernd  

selbstverständlich – überraschend – leise hörbar

Eine Ausstellung zur historischen Architekturfarbigkeit und ihrem Dialog mit 

Siedlung und Landschaft

Architekturfarbigkeit bestimmt unseren Alltag und prägt die Identität der 

Siedlungen, in denen wir leben. Im Auftrag des Amtes für Denkmalpflege hat 

ein Team vom «Haus der Farbe – Höhere Fachschule für Farbgestaltung» die 

Farbigkeit von fünf typischen Siedlungssituationen im Thurgau untersucht. 

Das Ergebnis ist eine reiche und fein nuancierte Farbwelt, die in der Ausstel-

lung in vielfältiger Weise sinnlich erfahrbar wird.

Neben den handgefertigten grossformatigen Farbkarten, die das charakteristi-

sche Kolorit der einzelnen Ortschaften zum Ausdruck bringen, werden weitere 

Farb- und Materialmuster gezeigt, welche die Beurteilung von Farbqualitäten 

im architektonischen Kontext erläutern und Hinweise zur technischen Umset-

zung der Farbkarten geben. Hörspiele von Markus Keller sowie Fotografien 

von Christoph Gysin erweitern den Blick auf die Ortschaften und Thematik.

Begleitend zur Ausstellung ist die Publikation «Farbkultur im Thurgau pflegen 

und gestalten» erschienen.

Am Mittwoch, 2. Dezember 2015, 19.00 Uhr wird das Handbuch für die 

Praxis «Farbklänge am Bau» mit einer Podiumsdiskussion vorgestellt. Damit 

findet das Projekt seinen Weg aus den Amtsstuben in die Welt der Baustellen.



Das Amt für Denkmalpflege des Kantons Thurgau, 

die Politische Gemeinde Weinfelden und das 

Berufsbildungszentrum Weinfelden laden ein zur

Ausstellungseröffnung
Donnerstag, 22. Oktober 2015, 19.00 Uhr

Berufsbildungszentrum Weinfelden

Haus E/F

Schützenstrasse 11, 8570 Weinfelden

Grussworte

Max Vögeli, Gemeindepräsident, Weinfelden

Willi Spring, Rektor Gewerbliches Bildungszentrum Weinfelden

Farbkultur im Thurgau und in Weinfelden

Ruedi Elser, kant. Denkmalpfleger, 

Amt für Denkmalpflege des Kantons Thurgau

Reden über Farben

Dr. Stefanie Wettstein, Co-Leiterin Haus der Farbe Zürich

Die Gäste sind nach der Vernissage herzlich zu einem Apéro eingeladen. 

Dieser ist offeriert von der Politischen Gemeinde Weinfelden

Führungen auf Anfrage, Auskunft

Amt für Denkmalpflege des Kantons Thurgau, 

Heinz Reinhart, Projektkoordinator, 

heinz.reinhart@tg.ch

Telefon 076 348 26 50

Ausstellung

Berufsbildungszentrum Weinfelden, 

Haus E/F, Schützenstrasse 11, 8570 Weinfelden

www.bbz.ch 

www.denkmalpflege.tg.ch

23. Oktober bis 5. Dezember 2015

Montag bis Freitag 7 bis 21.45 Uhr

Samstag 10 bis 17 Uhr, Sonntag geschlossen

Freitag, 6. November, 

10.30 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 14.30 Uhr

Farbkultur in Weinfelden – Dorfrundgang

Marcella Wenger-Di Gabriele, Haus der Farbe Zürich;

Martin Vock, dipl. Malermeister, Weinfelden

sowie Stephan Kraus, Denkmalpfleger

Treffpunkt: Berufsbildungszentrum Weinfelden, Haus E/F

Mittwoch, 2. Dezember, 19.00 Uhr

Aus der Amtsstube auf die Baustelle – Mit einer Podiumsdiskussion 

wird das neue Handbuch für die Praxis «Farbklänge am Bau» vorgestellt.

Eine spezielle Einladung zu diesem Anlass folgt.
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